
No . 137 Freitag den 14 . Juni 1867

Ausschreiben .
Am 8 . Juni d . Js . des Morgens früh um 3 Uhr hin wurde zu Hatten¬

heim , König ! . Amts Eltville , ein erst etwa 9 Tage altes Kind weiblichen Ge¬
schlechts ausgesetzt ; dasselbe war mit einem lila und roth geblümten Jäckchen
und Häubchen bekleidet , trug ein Hemdchen ohne Zeichen , und war in zwei
leinene Windeln , sowie eine drei Ellen lange , roth und weiß gestrickte Wickel -

schnur eingehüllt .

Dieser Kindesaussetzung ist eine Frauensperson von 20 bis 22 Jahren ver¬

dächtig , welche in einem weißen Häubchen , einem braunen - weiß gestreiften
Unterrock , und einer blauen Jacke von Oestrich her am 8 . d . Mts . des Mor¬

gens früh mit einem weißen Korb nach Hattenheim ging , und sich bald nachher
rheinabwärts in der Richtung nach Oestrich wieder entfernte .

,
Es wird ersucht , nach der Mutter des ausgesetzten Kindes Nachforschungen

eintreten zu lassen , und von einem Resultate baldmöglichst Nachricht hierher
zu geben .

Wiesbaden , den 12 . Juni 1867 . Königliches Criminalgericht .
Dieses Ausschreiben wird mit dem Ersuchen zur Kcnntuiß der Herren Bürger¬

meister gebracht , die Nachforschungen eintreten zu lassen und von dem Resultat
Anzeige zu machen .

Wiesbaden , den 13 . Juni 1867 . Königl . Berwaltungs - Amt .

. ____________
'

___________
•
__ Raht .

___________

Bekanntmachung .
Die Erben des Wilhelm Wagner von Biebrich lasten ihre in dasiger Ge¬

markung gelegenen Gebäude und Grundstücke nunmehr
Freitag de » 28 . Juni l . I . Morgens 10 Uhr

in dem Rathhause zu Mosbach freiwillig zum zweitenmale versteigern ,

^ ^ liesbaden , den 11 . Juni 1867 . Königl . Landoberschultheiserei .

Aufforderung .

Die Aufstellung der Clastensteuer - Rolle

betreffend .
Da die vielen gütlichen Aufforderungen bis jetzt ohne den gewünschten Erfolg

geblieben sind , so ergeht hiermit zum letztenmal das Ersuchen an die Säu -

migen , die Formulare über den Personenstand nach Namen , Stand
oder Gewerbe , Heimath nnd Alter und über den Biehftand um so ge -

wisser heute und morgen auszufüllen und einzultefern , als sonst den

Renitenten 1 fl . 30 kr Strafe angesetzt und die Aufnahme de « Personen »

und Viehstandcs auf deren Kosten von hier aus vorgenommen werden muß .
Man bringt dabei den § . 12 des Gesetzes vom 1 . Mai 1851 nochmals in

Erinnerung , welcher lautet :
a . Jeder Eigenthümer eines bewohnten Grundstückes ( Hauses ) oder besten

Stellvertreter haftet der Behörde , welche das Verzeichnis der fteuer -

.
' pflichtigen Haushaltungen und Einzelnsteuernden aufnimmt , für die

richtigen Angaben derselben ;



b ) jedes Familientzaupt ist für die richtig Angabe feiner Angehörigen und

aller zu seinem Hausstände gehörige « stSEpflichtigen Personen ver¬

antwortlich : , . . .
c ) jede bei der Aufnahme des Verschlusses oder auf sonstige desfallsige

Archage der Steuerbehörde im Saufe des Jahres unterlassene Anzeige
einer steuerpflichtigen Person soll , außer der Nach ^ chMg der rückstän¬

digen Steuer/mit einer Geldbuße biS jUW vierfachen Jahresbetrage

derselben belegt werden .

Wiesbaden , den 14 . Juni 1867 . Der Bürgermelster - Adlunkt .

Coulin .

BekamrtMqchung .

Montag den 17 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr soll die Abfahrt von400,000

Stück Feldbacksteinen von der Dreispitz an der oberen Schwalbacherstraße auf

den Bauplatz der höheren Bürgerschule dahier in dem hiesigen Rathhause we -

niastnehmend vergeben werden .

Wiesbaden , den 12 . Juni 1867 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .

Dienstag den 18 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr soll die diesjährige Gras -

Nutzung aus der Kaftanienplantage an der Platter - Chaussee , sowie aus den

Wegen und Schneißen int Wiesbadener Stadtwald , in dem hiesigen Rathhause

meistbietend versteigert werden .

Wiesbaden , den 12 . Juni 1867 . Der Bürgermeister .

Ftscher .

II

„ . . 87 „ 43 „

In Auftrag des Kirchenvorstandes .

Der Bürgermeister Schröder .

Arbeitsvergebung .

Dienstag den 25 . d . M . Morgens 10 Uhr werden in der Rathhausstube

zu Breckenheim verschiedene Reparaturarbeiten tm Innern der Kirche daselbst

an den Wenigstnehmenden vergeben , als :

Steinhauerarbeit , veranschlagt zu

Maurerarbeit , „ »

Schreinerarbeit , „

Tüncherarbeit , „

Vergolderarbeit „

Breckenheim , den 11 . Juni 1867 .

9665

. 26 st . - kr .
65 „ — „

. 250 „ — „
. 459 „ 37 „

Bekanntmachung .

Zufolge justizamtlichen Auftrags vom 11 . Juni d . J . wird Samstag d « u

15 ? Juui , Morgens 9 Uhr anfangend , die Crescenz des Friedrich

Herber III . aus Mosbach , bestehend in Gras , Klee und Kohl , gegen gleich

haare Zahlung an Ort und Stelle versteigert . Der Sammelplatz ist um die

genannte Stunde an der Hollmänn
'
schen Bleiche . ,

Wiesbaden , den 13 . Juni 1867 . Der Gerichtsvollzieher .

9733 _____________________
Göbel .

~ ~ ~
Notizen .

Heute Freitag den 14 . Juui , Vormittags 3 Uhr :
,

Versteigerung von Mobilien , einer Kelter , einer Aepfelmuhle , Kässexn , Wem

und Aepfelwein rc . , des Herrn Philipp Hack , Michelsberg 28 . ( S . T . 136 . )

Mittags 12 V« Uhr :

Weinversteigerung in dem Domanialkeller zu Rüdesheim . ( S . Tgbl . 130 .)

Nachmittags 3 Uhr :

Termin zur Abgabe von Submissionen auf Lieferung von Victualien , bei

Königlicher Heil - und Pflegeanstalt zu Eichberg . (S . Tgbl . 130 . )



Benachrichtigung .

Durch den Unterzeichneten sind 4 Zulast 1866r Wein , 2 gute , starke Zug¬
pferde , 8 Jahre alt , 2 zweispännige Wagen mit Zubehiir , 1 noch neuer Stuhl¬
wagen , 1 Kelter mit Aepfelmühle und 1 Dreschmaschine mit Göpelwerk zu

verkaufen .___________________________________
G . D . Schmidt . 9732

Möbel - Magazin
17 Kirch, « Ke 17 .

Unterzeichneter empfiehlt sein wohlassortirtes Möbels und Spiegellager ,
von den feinsten Luxnsmöbeln bis zu den einfachste « und zu jedem häus¬
lichen Bedarf nöthigen Gegenstände in Vorzüglicher Arbeit zu den billigsten
Preisen . _____________________________

c . Leyeniflecker . 387

Geschäfts Verlegung . 1
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mein

Galanterie - & Kurzwaaren - Geschäft
heute in das Local

MW
"

Webergasse 16

verlegt habe und halte mich mit allen meinen Artikeln auch fernerhin aufs An¬

gelegentlichste empfohlen .
Wiesbaden , 3 . Juni 1867 . W » Iteegen .

Alle in ' s Putzfach einschlagende Artikel habe in neuer Zusen ^ tig erhalten
und empfehle solche zu sehr billigen Preisen , als : ErSpe , Blume « , einzelne
Blätter und Blüthen , Guirlandeu , Feder « , Tülle , Spitzen , Stroh -

verzierunge « , Pariser Faxous , Perle « , Crelons u . s . ck . , Schleier .

Auch werden auf Verlangen älle Putzarbeite « schnell und geschmackvoll ans -

gefMt . . F . Lehman « , Goldgasse , Ecke des GrchM . 217

Bei warmer Witterung täglich

fSeftwrHes
9609 bei Evnditor Lanagasse ^ 17 .

In dem Bleichgarten des Herrn Lllmvr kann täglich WÜfchk gebleicht
werden , per Last 5 kr . Bestellungen beliebe man Geisbergstraße 7 bei Frau
MSriter za mackefi .

____
9574

Ein Paar vorzügliche gezogene ScheibtNpistole « in elegantester Ausstattung
mit allem Zubehör werden für 50 fl . abgegeben und sind bei Büchsenmacher

Wfiygakid , vis -d - vis der Post einzusehen .
_________________________

9355

Metzgcrgasse 33 wird Wasche zum waschen und bügeln angenommen . 9662

Ein Glasschrant , welcher sich sehr gut in einen Laden eignet , ist billig zu

verkaufen Geisbergstratze 7 , Parterre .
________ _______________________

9695

Altes Blei in beliebigen Quantitäten wird jeder Zeit zu bestMöglichsien
Preisen gekauft Friedrichstraße 40 .            9720~

Gotdgaffe 13 sind einige . OpernWtker billig zu verkaufen -

Das Heugras von 1 Piorgen 40 Rth . ist zu verkaufen . N . Sxp . 9705

Kleine Fische für Aquarien oder Glasglocken Per Stück 4 und 6 kr . , sowie
kleine Wässer - und Landschildkröte « und Wässer - Salamander zu haben .

Näh . Exped . 409



Taunus - Eisenbahn .

Vom 16 . d . Mts . an werden bis auf Widerruf die folgenden
'

Extraziige

zwischen Castel und Wiesbaden täglich mit Wagen L , II und III Waffe

beförbert .
Abends ein Zug von Castel nach Wiesbaden ,

10 35 „ „ „ „ Wiesbaden nach Castel

ohne Anschluß an Mainz .

Frankfurt a . M -, den 12 . Juni 1867 .

In Auftrag des Verwattungsraths :

iq Der Directvr Wernher .

£ Hirsch ,

*

8d Langgasse - - Schützenhofterrain ,

empfiehlt sein wohlassortirtes Tuch - , Bnksldn - ,

Paletot - und Westenstoffen - Lager ,

sowie das Neueste in gefertigten Herren -

Garderoben zu den billigsten Preisen .

Complette Bukskin - Anzüge von einem Stoff von

'
sMi S UI EL

, » Ukk- Complette Drell - Anzüge von fl . 9 an .

Jaquets in verschiedenen Fatous von fl . 7 an .

Feine Bukskin - Röcke von fl . 8 an . ..

Elegante Sommer - Paletots von den besten Stoffm

Von fl . 16 an .
chitM »

Alpacca - und Lustre - Röcke von fl . 6 an .

Anzüge nach Mak werden schnell nnd pünkt¬
lich geliefert .

8d Langgasse ,
Schiitzcnhofterraiii .

Ms und Gefrornes
tiiglich bei II . Wenn , Couditor , Spiegelgasse 4 . 356

Eine große Auswahl weiße Mull - Blöüsen von 3
^

fl .

an , alle Sorten weiße Mull - Jllconet - Kittderlilousen

von 2 fl . 24 kr . an , sowie alle Sorten weiße Unterrocke

mit Volants von 5 fl . an empfiehlt zur geneigten Abnahme

• J . B . Mayer ,

9683 Weißwaaren - Handlung — ^ anggasse 38 .

Macnlatur , gedrucktes , groß und klein , wird gekauft Langgasse 13 . 9690



M Sie Bewohner von Wiesbaden .

DaS 3te Mittclrheinische Bundcsschießen soll in den Tagen vom 30 . Juni
bis 3 . Juli d . I . in Wiesbaden abgchalten werde » .

Cs ist deßhalb an der Zeit , daß wir für die gastliche Aufnahme unserer
Schützengäste und für die würdige Durchführung der uns durch die Uebernahme
des Schießens gewordenen ehrenvollen Aufgabe Sorge tragen .

Wir haben im Bewußtsein des Ernstes der Zeit und trotz der Schwierig¬
keiten , welche in der gegenwärtigen Lage den Vercinsbestrebungen entgegenstehen ,
uns zur Uebernahme des dritten Mittelrheinischen BundcSschießen entschlossen ,
weil wir glauben , daß die deutschen Bundesschicßen fortbestehen sollen , damit

sie auch ferner das Bewußtsein der Zusammengehörigkeit und die Wehrhaftig¬
keit des deutschen Volkes fördern helfen .

Nur das Vertrauen auf die in frohen und ernsten Tagen so oft bewährten
Opferfreudigkeit unserer Mitbürger aber konnte uns den Muth geben , nach so

kurzer Zeit — nach Verlauf von 4 Jahren — wieder den Mitktlrheinischen
Bundesschießen bei uns die Stätte zu bereiten — und wir sind überzeugt ,

diejenige thatkräftige Mitwirkung zu finden , welche allein , uns befähigen kann ,

unseren Zweck zu erreichen und zu beweisen , daß , wenn auch der Festjubel
verrauscht und die Freudeuschüsse verhallt sind , welche das erste große deutsche
Bunde

'
sschießen begrüßten , doch nicht vergessen ist , was die deutschen Schützen

zusammengeführt hat : — das gemeinsame Streben , durch Pflege und Stär¬

kung ber
'

Wehrkraft des Volkes mitzuwirkcn an dem großen nationalen Bau ,
der Einheit und Freiheit des Vaterlandes .

Mitbürger , Frauen und Jungfrauen ! Erinnert Euch der schönen Tage deS

ersten Mittelrheinischen Bundesschießens ; denket daran , was wir damals durch
gemeinsames Streben und einiges Handeln erreicht haben ! » lnommmfvalNIt

Unterstützet uns wie damals , Jeder nach seinen Kräften ,
stellt uns Wohnungen zur Verfügung für unsere deutschen Gäste ,
empfangt und beherbergt dieselben als Eure Gäste so freundlich wie damals ,
und lasset uns Ehrengaben zukommen , zur Zierde unseres Gabentempels

und zu Siegespreisen für die besten Schützen ! itbnafya dnn
Das 3te Mittelrheinische Bundesschießen wird dann ein ächt deutsches Volks¬

fest werden , ernst , würdig und schön , wie seine . beiden Vorgänger , und Hu
ftoher nachhaltiger Erinnerung für Jeden , welcher daran theilnimmt .

WohnuugSanerbietungeu werden die Counts -Mitglieder
Herr Fr . Fenbel ( Rheinstraße 11 ) und (

LgkMMdM . ;b Herr Fr . Kätzberger (Webergasse 33 ) ,
' - D

Ehrengaben
"
NWWNMWWWW ^ ^ MWWWWWWM

der Vorsitzende des Schießcomitss Herr Chr . Krell ( Berliner Hof )
dankend entgegennehmen .

Wiesbaden , im Juni 1867 . - j .. jröömunAiH M
Das Central - Counts E .MW

201 für das 3te Mittclrheinische Bundesschießen in Wiesbaden .

Oäeitien - Verein »
25

Heute Abend präcis 8 Uhr Gesammtprobe in der Aula des Gelehrten -

Gymnasiums ._________

Gutes Salatöl «

von reinem Geschmack empfiehlt I . B . Weil , Webergqffe 34 . 9712

Eine Parthie schwarzweißVRosetten ( für Schuh und Stiefeln ) sind , um

gänzlich mit zu räumen , unterm Preis zu haben Häfnergasse 16 . 9689

Waizen - , Gersten - und Mrrstroh billig zu verk . Röderstraße 19 . 9670



Blindenschule

9736

*

empfiehlt Joh . Adrian , Marktstraße .9708

409
Markt 9 .

A echten Chester - Käse ,

Edamer - « Er Gauda - Käse

g K

« . . . 1 fl . , von PH . Sch
gebühren : von N . B . . . .
von Herrn Cassirer M . . .

Frische Karpfen per Pfund 16 kr , Maifische 12 fr . , neue Matjes - und

Boll - Häringe , beste Sorte , per Stück 5 und 6 kr , sowie Rheinsalm ,

Aale , Hechte , Schleien , Krebse , Caviar , neue Sardelle « re .
'

Eine gebrauchte Parthic Zimmerseppiche find billigst zu haben bei

9694 A . Harzheim , Goldgasse 21 .

JSerostrasse 24 .

Vorzüglichen Mittagtisch zu 14 , 18 und 24 kr . und höhere Preise , Re -

stauratjon zu jeder Tageszeit , wobei ein vorzügliches Glas Wuth scheS

Lagerbier nnd reingehaltene Weine verabreicht werden . I . Spitz .

Lagerhaus und Berkausshalle
17 Kirchgasse 17 .

In meinem sehr geräumigen Magazin werden zu jeder Zeit ganze Mo :

biliare , sowie einzelne Gegenstände zur Aufbewahrung und zum Weiter -

verkauf angenommen ._______
( ' ■ I,e .yen «lecker . osi

Hmpfteiilunf .

Eine geübte Büglerin empfiehlt sich als Wäscherin den hohen Herrschaften ;

Äch übernimmt dieftlbe die Wasche in einem Gast - , Bade - oder PriväMus
" » oblo

Bei dem Königlichen Justizamte dahier sind zum Besim der hiesigen Blinden -

schule eingegangen : I ) ans Vergleichsverhandlungen in Jnjuriensachen :

von I . , . . W Ben . 1 fl . 45 kr ., von Gastwirth W . . 1 ft . , von

Gastwirth A M . . i . 3 fl . 30 kr . , von N . D ....... 10 fl . , von
“ ”

24 kr . , von E . K ...... 1 fl . , von der Ehefrau de « Gärtners
~

. 30 kr . , von H . Sch . . . 3 fl . II . Zengens
. 24 kr . , von Hrn . Bürgermeister F 24 kr . ,

. . . . . . . 24 kr . , von Herrn Secretär H . . . 24 kr . , von

Herrn
^

E ..... 24 kr . , von Herrn St . . . . 24 kr . , zusammen 24 fl . 33 kr . ,
bereit Empfang dankbarlichst bescheinigt wird .

Wiesbaden , den 12 . Juni 1867 . Der Cassirer der Blindenschule :

Sachs , Rechnungskammerrath .

Gasthaus zum Gutenberg .

Oei lar ben .

grüne , für Gartenmöbel , sowie alle übrigen Farben , zum Anstrich fertig ,

billigst bei
______________________

J . B . Weil , Webergasse 34 . 9713

Rosen - und Myrtheu - Krüuze
für den Frohnleichnamstag empfehle in großer Auswahl .

9661 Philipp Sulzer , Langgasse 13 .



A . Victor , Lehrstraße 8 .
9563

nuiirkobleii

Kapellenstraße 25 ist ein Kinderchaischen zu verkaufen . 9651

Glacirte Früchte per Pfund 1 fl . 12 fr . , alten Malaga per Flasche
1 fl . 12 fr ., feinste Chocolade von 48 fr . per Pfund anfangend , täglich

frechen Kirscheukuchen empfiehlt

vorzüglichster Qualität , können direkt vom Schiff bezogen werden .
Heim -. Heyman , Mühlgasse 2 . 9334

Ziehung
der Freiburger 7 - Gulden - Loose

am 15 . Juni a . e .

Hauptpreise : Fres . 20000 , 2000,1000 , 250 re .
Hierzu Original - Loose coursmäßig , sowie solche nur für diese Zie¬

hung gültig ä 30 Kreuzer bei

9040 J . & M . I > . Stern , Webergasse 9 .

__ _________________
W . Victor , Langgasse 5 .

Reue Häringe
sind wieder eingetroffen . Joi » . VUrian , Marktstraße 36 . 9529

________________
H . Momberger , Conditor , Langgasse 39 .

Amerikanischer Fleischextract ,
1 Pfund 8 fl . ,

! /2 Pfund 4 fl . 20 fr . ,
*/a Pfund 2 fl . 15 fr . ,

*/ . Pfund
1 fl . 12 fr . , 2 Loth 42 fr . , 1 Loth 22 fr . empfehlen

Marktbericht .
W ' e « bade » , 13 . Juni . Auf dem heutigen Fruchtmarkt wurde tu folaendeu

Preisen verkauft : Rother Waizen (160 Psd .) — fl . — kr . bi « — fl — fr
* '

********

9

________________ Safer ( 100 Pfd .) 5 ff — fr . bi « 5 fl . 90 fr .
lü - 3u,lt Das Poftdampfschch de « Rordd . Lloyd , Hans - ^

.Ä .
" r < n b o r p , welche « am 30 . Mai von New - York abqeaangen war i»heute 11 Uhr Vormittag « nach einer Reise von 10 Tagen wohlbehalten unweit Towe «angekommen und hat um 1 Uhr Nachmittags die Reise nach Bremen fortgesetzt Da « .

(lontontcn9
* ber ntatRen P ° ^ 145 Passagiere , volle Ladung undI79M0 Dollar «

K , 1!?' 2 » ni . ( Per transatlantischen Telegraph .) Da « Polldamvkkchill
S Ä ” ' " "

’ Tapi . H . A . F Neynaber , welche « am 25 . Mai von
Southampton abgegangen war , ist am Sonntag den9 Juni wohlbehalten hier » » gekommen .

“ a

om 26 . Mai von Bremen abgegangen , traf gestern wohlbehalten hier ein /
Tarl ^ Jäger .

Neue Häringe
per Stück 7 fr . empfiehlt Pii . Aagel , Friedrichstraße 28 . 9589

Mühlgaffe 11 im Hinterhaus sind noch gut erhaltene Herrukleider billig
zu verlaufen .

w
958 §



Dienstags .

Engi . SovereingS . . 11 .

Stltafiro | Mte . 1 ,
cs in Bold . 2 »

Hierbei zwei Benagen .

Arnstcrdam IOC3/ » G .
Berlin 105 V« B .
Höht 105 ’/s B .
Hamburg 88 ’/«

Leipzig MV )
London HSV « G

Paris S4V < ® -
Wieu 95V » B . *'» G .
DiSconto 8 V « B -

Frankfurt , 12 . Juni .

11 „ 52 — 56 i
45 - 451/ « »
27 28

Königliche TtaatSbah « .

Abaana von Wiesbaden .

Morgens 6 , 8 “ , 10 “ , 11 “ .

Mchm . ttags S , 4 ' 1-
, 5 , 7“ 9 “ .

f Nur an Sonn - und Festlagm bis

SiüdeSheim .
Ankunft in Wiesbaden .

Morgens 8 “ , 910 , ll15 -

Nachmittags 2 ' , 3 “ , 6 “ , 9 , 10 “ .

Dampfschiff - Verbindung zwischen der

Station Rüdesheim und der Station

Bingerbrück der Rhein - Nahe -Bahn .

Verbindung mit der Rheinischen Bahn

C ?b !enz , Toln rc . über die feste

Rheindrücke bei Loblenz .

Geld - Course . .

Pistolen . . .. . . Sfl . 44 - 46 kr .

Holl . 10 fl - Stücke 9 . 50 - 52 ,

20 FrcS .- Stücke . . 9 „ 28 — <9 »

Ruff . Imp ^ ialeS . . 9 45 - 47 .

Preu » . Fried .d or . . 9 „ 56 ’/ » — / » »
Lnkatcn . . . . . . . 5 , 33 - 35 „

LarmuS - Bayn .

Abgang von Wiesbaden .

Morgens 6 “ , 8 ‘ , 9 * . 10 “ *
, 12 ” .

Nachmittags 2 “ , 3 “ * , 5“ * , 6 ” , 8 * .

An Sonn - und höheren Festtagen geht
ein Extra zu g um 7 Upr 45 Mm .

Abends von Wiesbaden nach Bastel ad .
* ) Schnellzüge .

Ankunft in Wiesbaden .

Morgens 7“ , 8 “ , 10 “ , 11 “ .

Nachmittags 1 , 3 ” , 4 “ , 5 ” , <“ , 10 •

Das Naturhistorische Museum

( Wilhelmstraße 7 )

ist geöffnet : Sonntag und Mittwoch

Vormittags von 11 — 1 Uhr ? nd Nach¬

mittags Sm Uhr , sowie Montag

G- und Freitag Nachmittags von 2 - 6 Uhr .

DaS Museum der Alterthümer

ist geöffnet : Montag , Mittwoch , und Frei¬

tag Nachmittags von 3 - 6 Uhr .

Oie Königliche ltanbesbiblivthrk

(im dritten Stock )

m geöffnet : Montag , Mittwoch und Frei -"

tag Vormittags von 10 — 12 und Nach¬

mittags von 2 - 5 Uhr .

ijuS ^ iSalaia .)

Nachmittags 3“ , 10 .. Nachmittags 1 , 4 .

Französische Post .

Morgens 6 . Nachmittags 1 .

Nachmittags 3“ , 10 . ^ ^ Ech ân .̂

Nachmittags 3 “
°

9 .
°

Morgen - 8 , 1>

Die Bibliothek des GewerbevereinS
(Friedrichstraße 25 )

ist Mr die VereinSmitglieder täglich von

9 — 12 Uhr Vormittags und von 4— 6

Uhr Nachmittags geöffnet .

Heute Freitag den 14 . Juni . £

Musik am Kvchbrunnen

Morgens 6 ’/i Uhr .

Cursaal zu Wiesbaden .

Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr :

Concert .
Caciltenveretn .

Abends präciS 8 Uhr : Gesammtprobe m

der Aula des Gelehrten -GymnasiumN

Turnverein .
Abends 8 Uhr : Riegenturnen .

Gesangverein „ Liederkranz " .
Abends 8 ’/ - Uhr : ' Probe . -

'^ K - ülMvMeue Concordt « . nt , V1M

Abends 9 Uhr : Gesangprobe . .

'
Die « ildergallerie (Parterre )

ist geöffnet : Sonntag , Montag , Mittwoch

mid Freitag Vormittags von 11 btS

Nachmittags 4 Ubr . j r ■ . .- t . -iitz

Täaliche Poste « vom 15 . Mai .

Abgang von Wiesbaden . Ankunft in Wiesbaden .

Moraen - S9Ä 10 “ , U « .

Rachm . 12 ” ,
'

2 ” , 3“ , Rachm . l . ^
' V 4 “ , 5 ” ,

Me ^ Jdstein , Camber
'
g (« wagen ) .

SKorSetlä d
Achwalbach l « wagenV

ZM ?^ AmburgAÄr (MtzM .

M °?g . 11 “ » riefpost . Morg . 11
Briespost .

Rachm . 5 Bnefpost IiachM . 10 °"f
bis Limburg . . .

Rachm 7“ Briespost nach Lahnsteru und EmS .

Englische Post ( via Ostende ) .

Nachmittags
^

3“ . Mmg . 6mtt Ausnahme

Nachmittags 10 .



T a A b l a t 1
.

Freitag ( Beilage zu No . 137 ) 14 Juni 1867 .

Der Armenverein zu Wiesbaden .

Der Armenverein wird in den nächsten Tagen die von seinen Mitgliedern
gezeichneten Beiträge erheben lassen . Da die Umgestaltungen der neueren Zeit
auch auf unfern Verein gewirkt haben , namentlich einige wesentliche Verände¬

rungen , sowohl in der Ergänzung des Vorstandes , als auch in dem GeschäftS -

local stattgefunden haben , so erlaubt sich der Vorstand mit einigen Worten an

die Bewohner der Stadt Wiesbaden heranzutreten .

Der Zweck des Vereins , die Verminderung , womöglich die Abschaffung des

Haus - und Straßenbettelns durch zweckmäßige Unterstützung der Armen und

Hilfsbedürftigen ohne Unterschied der Confessio » , ist bekannt . Ueber seine

Wichtigkeit in unsrer Stadt zu sprechen , wo die allgemeine Theilnahme
und die rege Thätigkeit am Besten das Bedürfniß documentirt haben ,
wäre uunöthig . Ueber die Leitung und engere Wirksamkeit erlauben wir uns

dagegen Folgendes mitzutheilen .

Statutengemäß ergänzt sich der Vorstand deö Armenvereins selbst , und so
kamen wir durch die Versetzung des Herrn Polizei - Directors von Rößler ,
den Tod des Herrn Professors C u n tz und den Austritt des Herrn F r e y t a g
in die Lage , den Vorstand neu gestalten zu müssen . Für die genannten Herren
treten ein : Herr vr . Arnold Pagenstecher , Herr Oberst von Tschudi
und Herr Hauptmann Schinkel : zum Vorsitzenden war gewählt Herr
Stähely , zum Secretär Herr Dr . Mäckler und zum Cassirer Herr
Ph . Fehr . In der Cooptation hat der Vorstand namentlich darauf gesehen ,

solche Männer zu wählen , die durch ihre Stellung in der Lage sind , dem

Verein ihre Kräfte thätig zur Verfügung zu stellen , oder aber durch ihren
Beruf mit den Armen in tägliche Berührung kommen und die Bedürfnisse
derselben gründlich kennen . So hoffen wir denn auch in diesem Jahre mit

frischen Kräften unsrer Aufgabe gerecht zu werden .

Der im Februar d . I . ausgegebene Rechenschaftsbericht hat unsre Mitglieder ,

sowie die übrigen Bewohner der Stadt , von denen wir eine möglichst rege

Betheiligung an den Zwecken des Vereins recht sehr wünschen , in Kenntntß

gesetzt , mit welchen Mitteln wir gearbeitet haben und auf welche Weise auch

für die Zukunft gearbeitet werden muß .

Unsre Geschäftsstube wurde in die Neugasse No . 20 verlegt , wo wir ein

leicht zugängliche - Local gemiethet haben , in welchem wie bisher der Armen¬

pfleger Herr Berner täglich zu treffen ist und die bewilligten Unterstützungen
ausgibt oder neue Anträge in Empfang nimmt . Der Vorsitzende des Verein -

besucht ebenfalls das Local täglich , während sich der gesammte Vorstand statu¬
tengemäß allwöchentlich einmal ( bis auf Weiteres Freitag II ' /, Uhr ) zu einer

Sitzung vereinigt , in welcher die Vorschläge zu besonderen Unterstützungen be -

rathen und in den Wirkungskreis des Vereins einschlagende Fragen discutirt

werden . Hierher bitten wir auch die Mitglieder ihre Wünsche und Vorschläge
gelangen zu laffen .



Außer an haaren Geldunterstützungen für Bedürftige hat eS sich der Verein

bekanntlich ganz besonders zur Aufgabe gestellt , Naturalien , Heizmaterial , Klei -

dungsstücke , Arbeitsmittel und bergt , auszugeben , um dadurch in wirksamer

und sittlich fördernder Weise dem Einzelnen oder Familien an die Hand zu

gehen . Wir haben einer großen Anzahl hiesiger und nachbarlicher armer Fa¬

milien allwöchentlich ! Unterstützungen von Brod , Suppe , Kartoffeln , Kohlen ,

Loaks und bergt zukoMmen lassen , welche Gegenstände rort Mnefft durch den

Ankauf im Großen billig und gut uns verschaffen tonnten . Durch den Ver¬

lust unsre « bisherigen Locals werden wir genöthigt sein , mit Lieferanten Aceorde

abzuschließen , wodurch wir für den Verein günstige Vortheile zu erringen hoffen ,

wie dies bereits bei der Beschaffung des Brodes der Fall war . — Die Suppen -

Anstalt , welche wir fleißig benutzten , ging uns bei der Lieferung einer warmen

und nährenden Suppe vorzugsweise für familienlose Arbeiter sehr förderlich

zur Hand . — ■

Die einem Jeden freistehende Durchsicht der Bücher wird endlich die ver¬

schiedenartigen andern Unterstützungen , womit wir dem jeweiligen Bedürfniffe

entgegenkommen , erkennen lassen . Die so oft eigenthümliche hülflose Lage der

Armuth macht hier nicht selten ganz besondere Arten der Unterstützung noth -

wendig . Um so mehr wird es der Vorstand einem Jeden Dank wissen , der

ihm bei seinen Zwecken durch geeignete Mittheilungen und Bezeichnung hülfs -

bedürftiger Persönlichkeiten zur Hand geht oder uns durch Spendung geeigneter
Gaben erfreut , die für den Geber oft werthlos , der Armuth gar willkommen

und lieb sind . Außer der , allgemeinsten Beihülfe , dem Gelde , werden wir mit

Dank alle solche Dinge annehmen und zweckentsprechend zu verwerthm wissen ,

die wir oben bezeichnet haben , namentlich alte Kleidungsstücke , Wäsche , Stiefel re .

Durch unsre statutengemäße Verbindung mit andern hier bestehenden Wohl -

thätigkeitsanstalten und Vereinen , die wir noch des Weiteren auszudehnen

versuchen werden , glauben wir besonders wirksam sein zu können , wo es gilt ,

der verschämten und kranken Armuth an die Hand zu gehen . Möge man sich

hier mit uns vereinen , daß der in unsrer Stadt unleugbar ganz außerordentlich

großen Mildthätigkcit eine einheitliche Richtung gegeben werde , durch welche

nicht blos temporär der Armuth abgeholfen , sondern eine dauernde , den wirk¬

lichen Bedürfnissen gerechte Vertheilung der Unterstützungsmittel und eine in

sittlicher Weise fördernde Einwirkung ermöglicht werde !

Indem sich der unterzeichnete Vorstand wiederum vertrauensvoll an seine

Mitbürger wendet , glaubt er durch einen erneueten Abdruck der Statuten ,

deren § . 10 wir dringend unfern verehelichen Mitgliedern empfehlen , sowie deS

Rechnungsabschlusses vom vergangenen Jahre neuerdings auf die Zwecke des

Vereins aufmerksam machen zu müssen . Er hofft mit Zuversicht , daß nicht

nur die bisherigen Mitglieder des Vereins ihm ihr Wohlwollen bewahren

werden , sondern daß auch durch dm zahlreichen Beitritt neuer die humanen

Zwecke de « Vereins mehr und mehr in segensreicher Weise gefördert werden .

Der Vorstand des Armenvereins zu Wiesbaden :

Stähely , Rentner , von Tschudi , Oberst a . D - Dr . Huth ,

Hofmedicns . Schinkel , Hauptmann . Dr . Mäckler , Praet . Arzt .

Dr . Arnold Pagenstecher , pract . Arzt . Ph . Fehr , Kaufmann .

Berner , Armenpfleger .

Statute n

des Vereins zur Abschaffung des Hans - und Stratzcnbettelns .

§ . 1 . Zweck des Vereins ist die Abschaffung des fittenverderbenden Bettelns

mittelst Gründung einer Kaffe zur Unterstützung von Armen und Handwerks -

burschen ohne Unterschied der Confession .

§ . 2 . Mitglied dieses Vereins ist jeder Einwohner von Wiesbaden , welcher

einen jährlich , halbjährlich , vierteljährlich oder monatlich zu zahlenden Beitrag leistet .



§ • 3 - Zur Führung der Geschäfte des Vereins wird ein Vorstand , bestehend
aus sieben Mitgliedern , ernannt , welche die Geschäfte zweckgerpäß unter sich
vertheilen .

§ • 4 . Der Vorstand wird auf unbestimmte Zeit gewählt , und ergänzt sich
selbst , wenn ein Mitglied desselben austritt .

§ . 5 . Der Verein hat eine Geschäftsstube , wo der Armenpfleger täglich in
den Stunden Morgens von 9 bis 12 , und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
anwesend ist , wo der Vorstand wöchentlich einmal sich versammelt , und der
Vorsitzende täglich wenigstens einmal erscheint .

§ • 6 . Alle Gesuche um Unterstützung werden an das Geschäftslokal des
Vereins , Neugasse 20 , gerichtet .

§ 7 . Der Vorstand bestimmt die Qualität und Quantität der Unter -
stützungen .

§ . 8 . Der Armeupfleger erhält einen seiner Mühewaltung entsprechenden
Gehalt , welchen der Vorstand bestimmt . Alle übrigen Aemter sind Ehrenämter .

§ . 9 . An die Wohnung jedes Vereinsmitgliedes wird ein blechernes Schild
mit der Aufschrift „ Armenverein " angeschlagen .

§ ■ 10 . Jedes Vereinsmitglied verpflichtet sich , keinem Bettler irgend eine
Gabe zu verabreichen .

8 . 11 - Die hiesige Polizeibehörde hat die feste Zusicherung ertheilt , die
Zwecke des Vereins zu fördern .

§ . 12 . Der Verein wird von seiner Thätigkeit von Zeit zu Zeit in dem
hiesigen Tagblatte speciellen Nachweis geben .

§ . 13 . Die Beiträge werden pränumerando geleistet .
§ . 14 . Dem Vorstande ist zur Aufgabe gemacht , sich mit den anderen zur

Unterstützung der Armen hier bestehenden Vereinen in die nöthige Verbindung
zu setzen.

Nachdem die Rechnung des hiesigen Armenvereins vom Jahr 1866 abge -
stossen ist , werden nachstehend die Hauptpunkte derselben zur öffentlichen
mntniß gebracht .
Die Einnahme betrug :

1 ) Ueberschuß aus 1865  580 fl . 53 kr .
2 ) Beiträge der Vereinsmitglieder 2768 „ 52 „
3 ) Unbestimmte Beiträge 342 „ 29 „
4 ) Einnahme aus verkauftem Gespinnst . . . . 133 „ 20 „
5 ) Rückzahlung auf gemachte Vorschüsse . . . . 13 „ 30 „

3839 fl . 4 kr .
Die Ausgabe betrug :

1 ) An baaren Unterstützungen . . 395 fl . 12 kr .
2 ) Für 31,372 Pfund Brod . . 1936 „ 37 „
3 ) „ 1017 Portionen Suppe . 67 „ 17 „
4 ) „ Kleidungsstücke . . . . 123 „ 19 „
5 ) „ Kartoffeln 151 „ 40 „
6 ) „ Kohlen und Coaks . . . 63 „ 24 „
7 ) „ verschiedene Unterstützungen 30 „ 19 „
8 ) „ Hanf 53 „ 20 „
9 ) „ Spinnlohn 50 „ — „

10 ) „ Gehalt des Armenpflegers ,
Gebühren des Gelderhebers ,
Heizung und Beleuchtung
des Locols , Drucksachen ,

Bücher , Schreibmaterialien ,
Schilder rc 440 „ 50 „

11 ) Borschüffe 30 „ - „
3341 „ 58 „

Bleibt Einnahmeüberschuß pro 1867 . . 497 fl . 6 kr .
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8728

9597

24 kr .

per Pfd .

“ J

(S « wird Wasche zum Waschen und Bügeln angenommen , schnelle , gute
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Adolvhstratze 3
-ft die Bel - Etage auf den 1 . Juli oder auch spater zu vermiethen . Dieselbe

Adolphstraße 6 im Seitenbau ist der mittlere Ctocf an eme km

des Gartens zu vermiethen . Nah . bei Baumann , Friedrichstraße 18 . 8288

Kr Buraftratze 12 ist der zweite Stock zu verm . 5346

- ? S, ° - L 4 Nmm - r » . 1 H * unb n »

färben zu vermiethen und gleich zu beziehen . . . . tter ,
Dotzheimerstraße 6 , 2 Stiegen hoch , ist ein mübürteS Zimmer zu ^

Adolphshöhe ,

Bcl - Etagc , S - I - » . 3 - 4 Zimm «
,

Sil * ,
s - ll - r , SE « ,

Stallung und Remise zu vermiethen .

Sckweinegespül wird zu kaufen gesucht . Näh . Oberwebergasse 51 . 8675

-------
Kogis - Vermiethungen .

(Erscheinen Dienstags und FrenagS .)

Adelhaidstraße 4 Parterre ist ein großes mobb Zimmer
^

zu ^
vnm .

^

Abgelagerte Gigarren
• & 3 4n ?

D7bb merstraße 8 sind mehrere vollständige Logis , sowie eme Scheuer

und e n Stall für 4 Pferde zu vermiethen und gleich zu beziehen .
,

5560

Dotzheimerstraße 18 ist eine große , vollständige Wohnung und em großer

Laaerkeller zu vermiethen und gleich auch später zu beziehen .
QR [. fi

® H ?a b e t̂ en ftr a ? e 6 einige groß ?, gut möblirte Zimmer zu verm 9656

Emserstraße 20 -» ist im 3 . Stock eme Wohnung Mit 3 Zimmern , Küche

und Zubehör zu vermiethen . Näheres Emserstraße 31 .
2 i , „

E7seKaß - 20d ist L 2 Stock mit 5 Zimmern , Küche und Zubehär

6mferftTa6cn
‘29dIft

“
ein kleines

°

Landhäuschen mit Garten zu vermiethm

oder zu verkaufen . Näh . lln Nebenhaus .

^ rankfarterstraßr 3

Ist Bom 10 <tunt [ cv ab die gut möblirte Bel ' Etage nebst Kirche , Man -

iftfCa;7en 2c . ?nderweit zu vermiethen . Die Benutzung be <$ 5 » % “

Gartens wirb ben Mitbewohnern des Hauses mit Vergnügen gestattet . 9101
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9724

9699
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7677

9499

8891

9085
5267

9643
5734

9491
5674

Friedrichstraße 6 im 2 . Stock sind zwei möblirte Zimmer an zwei ruhige

gnSiJÄ '27 , Ecke der Neugasse , ist eine möblirte Parterre - Woh -

nung von 5 Zimmern mit 4 - 5 Betten nebst eingerichteter Küche und Be -

dientenzimmer sogleich an eine Familie zu vermiethen ; jedoch können die Zim¬

mer aetheilt abgegeben werden . „
Friedrichstraße 30 sind Logis , Werkstätte , Stall u . Nem . se zu verm . 9702

Friedrichstraße 30 sind 2 möblirte Zimmer einzeln billig zu verm . 9626

Friedrichstraße 35 Parterre links ist ein möbl . Zimmer zu verm . 9572

Geisbergstraße 7 Parterre sind 2 elegantmöblirteZimmer zu verm . 969o

Golda ässe 8 ist ein möblirtes Eckzimmer zu vermiethen . 7403

Grünweg 3 ( Billa Königsberg ) ist 2 Stiegen hoch ein schönes , großes

Zimmer und 2 Mansarden nebst Küche und Zubehör m,t auch ohne Möbel

an 1 oder 2 ruhige Personen zu vermiethen . ° 097

Häfnerqasse 9 2Stiegen hoch sind 2 schön möbl . Zrmmer zu verm .

Heidenberg 10 1 Stiege hoch ist ein möblirtes Zimmer zu verm .

Heidenberg 19 find 2 Logis zu vermiethen .

Helen enstraße 1 ist ein schönes möbl . Zimmer auf gleich zu verm .

He le neu st raße 7 ist die Bel - Etage , bestehend ausbZimmern nebst allem

äubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres daselbst mt 3 . Stock . 5j78

Helenenstraße 14 im Hinterhaus ist eine Mansardstube mit oder ohne

Bett zu vermiethen . r
Helenenstraße 16 im 3 . Stock ist em großes , freundliches , möblirtes Zim -

mer zu vermiethen . .
‘ bt )U

Helenenstraße 19 ist ein Logis zu vermiethen .

Helenenstraße 22 ist eine Parterrewohnung auf 1 . Juli zu verm .

Helenenstraße 25 sind schön möblirte Zimmer zu vermiethen .

Herrnmühlgasse 1 erste Etage sind 2 Zimmer zu vermiethen .

Herrnmühlgasse 4 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Hochstätte 9 ist auf den 1 . Juli ein Logis zu vermiethen .

Kapellenstraße 21 ist ein möblirtes Zimmer mit herr¬

licher Aussicht zu vermiethen .

Kirchgasse 4 ist ein möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen .

Kirch gässe 11 Parterre ist ein Eckzimmer möbl . sogleich zu verm .

Kirchgasse 20 , Ecke der Hochstätte , ist ein freundlich möblirtes Zimmer

ebener Erde mit Kost auf den 1 . Juli zu vermiethen . 9587

Kirchhofsgasse 7 ist ein Logis ebener Erde , welches auch als Laden benutzt

werden kann , auf 1 . Juli zu vermiethen . w * »

Kirchhofsgasse 7 ist ein möblirtes Zimmer mit Cabmet zu verm . 9038

Langgasse 3 , 2 . St . , ist ein Zimmer u . Cabinet möblirt zu verm . 8697

Langgässe 4 im 3 . Stock ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 4832

Langgasse 8 ist die Hälfte der Bel - Etage sofort zu vermiethen . 9288

Langgasse 14 ist der ganze zweite Stock des Vorderhauses mit " üem Zu¬

behör sofort zu vermiethen . .

Lanqqasse 8ä , in meinem neuerbauten Hause , ist im

3 . Stock für eine stille Familie eine vollständige Woh¬

nung nebst Zubehör per 1 . Juli billig zu vermiethen .

Maier Liebmann , Taunusstr . 55 . 5910

Ecke der Lang - und Goldgasse 23 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 3535

Langgasse , in der Nähe der Post , sind em oder zwei freundliche , gut mö¬

blirte Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . » t » *

Leberberg 1 (kl . Landhaus ) sind möblirte Zimmer zu vernnethen . 9033



6610

9345

9346

9545

8880

miethen .

Nerostraße 32 ist ein möblirtes Zimmer zn vermiethen .

Neugässe 3 ist daS von Procurator Travers bewohnte Logis anderweit

zu vermiethen . 5726

Neugasse 6 sind möblirte Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen . 9600

Ecke der NicolaS - und Adelhaidstraße ist der 2 . und 3 . Stock auf

1 . Juli zu vermiethen . Näh . Rheinstraße , Ecke der Nkeolasstraße . 9640

NicolaSstraße 5 Parterre und im 2 . Stock sind freundliche Zimmer mit

Kost zu vermiethen .

Moritzstraßc 4 ist auf 1 . Juli die Bel - Etage : 5 Zimmer , Küche rc . zu

vermiethen . Näheres Rheinstr . 30 , 4 . Stock . 8251

Moritzstraße 5 im Hinterbau ist eine geräumige Wohnung zu vermiethen
und den 1 . Juli zu beziehen . 6291

Moritzstraße 6 sind Logis von 2 und 4 geräumigen Stuben nebst den

dazu gehörenden Räumen auf den 1 . Juli zu vermiethen . 9345

Moritzstraße 6 ist ein neu angelegter Laden , sowie ein Keller ( 30 Stück

Wein lagernd ) , zu vermiethen und gleich zu beziehen . 9346

Mühlgasse 9 ist der 3 . Stock an eine stille Familie auf den 1 . Juli zu

vermiethen . 5788

Nero st raße 24 im Vorderhaus ist auf 1 . Juli ein Lrgis zu verm . 7971

Nerostraße 26 , Bel - Etage , ist eine möblirte Wohnung von 2 — 3 Zimmern
und Küche , sowie auch einzelne Zimmer zu vermiethen . 9021

Nerostraste 31
ist auf den 1 . Juli wegen Wohnortsveränderung eine schöne , neu hergerichtete

Wohnung von vier Zimmern nebst Zubehör an eine stille Familie zu ver -
' - 1 . rrrx .. . . . - .mnr ; . .r nm .». «. >. »n t

8ehrstraße 8 ist ein großes möblirtes Zimmer zu vermiethen . 9647
Louis en platz l im 3 . Stock ein kleines möblirtes Zimmer zu verm . 9067
Louisenplatz 6 , Parterre links , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 6819

Louisenstraße 19 ist das Parterre , bestehend ans 7 Zimmern nebst Zube¬
hör , zu vermiethen . Näheres im 3 . Stock . 9326

Louisenstraße 35 Bel - Etage sind Zimmer u . Cabinet möbl . zu verm . 7354

Ludwigstraße 3 sind Mansardwohnungen zu vermiethen und bis den l . Juli
zu beziehen . Näheres Geisbergstraße 14 bei Schlosser Beer . 8868

Ludwigstraße 5 ist ein großes Zimmer sogleich zu vermiethen . 8741

Matnzerstraße 3 Bel - Etage ist l Salon mit Balcon und l — 2 Schlaf -

zimmer vom 18 . b . M . cn möblirt zu vermiethen . 9653

Mainzerstraße 3 Frontspitze ist ein Zimmer und Cabinet ohne Möbel so¬
gleich zu vermiethen . 9653

Das Landhaus Mamzerstratze 12
,

enthaltend 12 Zimmer , 4 Mansarden , 2 Küchen , 1 Waschküche , 2 Keller ,
elegant möblirt , mit dem Garten ganz oder gethcilt sofort zu verm . 8434

Mainzerstraste 14
zu vermiethen .

9
8749

Marktstraße 21 bei B . M - Tendlau ist eine Wohnung zu vermiethen und
kann gleich bezogen werden . C21C

Marktstraße 24
ist ein Logis , bestehend aus 6 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und allein Zu¬

behör , sogleich zu vermiethen . 5025

Mauergasse 13 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen . 9659

Metzgergasse 3 sind zwei Logis , bestehend je aus 2 Zimmern , Küche und

entsprechendem Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres bei

Peter Koch , Dotzheimerstraße 10 . 9134



Oberwebergasse 56 Parterre ist ein mvblirtes Zimmer zu verm . 9692
Oranienstraße 10 sind 1 — 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 9297
Oranienstraße 16 ist im Hinterbau ein vollständiges Logis auf gleich

oder den 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Adelhaidstraße 20 , bei Dimmer -
meister Seib . 8981

Platter st raße 9 ist ein Logis sofort zu vermiethen . 6612
Rhein straße 7 ist sofort die elegant möblirte Bel -

Etage , bestehend in 7 Zimmern , Küche , Mansarden
und sonstigem Zubehör , zu vermiethen . — Ebendaselbst
sind vom 1 . Juli l . Js . ab Parterre 4 Zimmer mit
Zubehör abzugeben . Auch können Stallung und Be¬
dientenzimmer beigegeben werden . 6C59

*n schönster Lage , sind mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen .
Näheres in der Exped .

3
875O

Rheinstraße 13 ist der 2 . Stvck , sowie Parterre möblirt zu verm . 9339
Rheinstraße 36 Parterre sind möblirte Zimmer billig zu verm . 7653

A louer

9525

4804

6513

vermielhcn
clu ^ cyiaszimmer möblirt zu

S '
w1ÄU ? ? r

? f’ e 9 *m 31 Stock eine kleine Wohnung mit allem
behör sofort zu vermiethen . Mg

Rheinstrasse 40 , au coin de la rue Oranienstrasse , au bel -dtage un
salon elegant et 2 ou 3 chambres garnies , ensemble on s4par4 — ä
des personnes respectables . 9723

Röderallee 20 bei Lehrer Schirg ist ein elegant möblirtcs Rimmer zu
vermiethen .

"
82 § 2

er £ lt
or ^ U - Etage ist ein großes und ein kleines Logis zu verm . 9339

Räderstraße 35 ist der 2 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern , Küche und
Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Nerostraße 26 . 6537

N omerberg 5 ist ein möblirtcs Stübchen zu vermiethen . 9239
Romerberg 7 ist eine mittelgroße Wohnung auf 1 . Juli zu verm . 9729

Erset9 = 9
Stock mit Zubehör auf 1 . Juli zu verm . 6965

N 0 merberg 33 ist ein großes Zimmer zu vermiethen . 9617
Saalgasse 34 ist ein möblirtcs Zimmer an einen Herrn zu verm . 9678
Schillerplatz 2a sind 2 Mansarden zu vermiethen . 8466

7 , Borderh ., ist ein Dachlogis auf den 1 . Juli zu verm . 9553
Schwalbacherstraße 37 sind möblirte Zimmer auch Küche zu verm . 8058

Sonnenbergerstraße 4 im oberen Hause sind einige
möblirte Zimmer zu vermiethen . 9525

Sonnenbergerstraße 13c ist ein möblirtes Zimmer zu vermietheu . 8938

Sonnenbergerstratze 20
ist eine elegant möblirte Wohnung zu vermiethen .

Eine Wohnung Stiftstratze 1
,ctc

^
t bestehend aus Salon , 2 Zimmern , Küche ic ., ist zu vermiethen

Stiftstraße 9 ist der 2 . Stock , 3Zimmern , Mansarden , Küche und

enUs Utli^ s° gieich oder 1 . Juli zu vermiethen . 7678
'

fi " b Simm,r
.
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th^ mLrth,nC
Ua del ' Etage ist ein Salon mit Schlafzimmer möblirt zu

_ veunlethen . 07 ^ 4



4 ^ irnmtrn , Cabinet und Küche nebst Zlldchdr abgtgt en .
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WUhÄmSh öhe 2 ist ,

eine schöne Parterre - Wohnung nebst © taäunynö
Mn7elmstraße 6 ^ m 4 .

" '
St ° ck ist ein mittelgroßes , hchbares Zimme ^

nach dê Straße gelegen , ohne Möbel , jahrweise zu vermrethen und tägüch

Vormittags bis 12 Uhr einzusehen .
f

Eine Bel - Etage , enthalt 8 Zmmer
mit Küche , schön mobkrt , ist zu

vermiethen . Näh . Erped .

Ein möblirtes Zimmer ist zu ° ^ mtetheu . Näh . Exped
2Jgt0 (t 8353

Ein schönes Zimmer ist zu vermrethen . Nah . Schachtstr tz
9469

Ein Landhaus
in der Nähe der Curhausanlagen , bestehend aus 2 Salons , 13 Amem , 2

S & l ÖfWS
Mn Laden mit Comptoir

Md , - ° st >,e » V 10 * ■ 3 “ 1' ” b8607

vermiethet werden . Näh . m der E ^ P - d . d . Ll .

In Brebnch a . Ry .

ist im ersten Landhause nächst dem Schlosse die EEag ^
d « Part

b,w ” w,rt1 " - S
Wunsch kann auch Stallung beigegeben werd .

Wohnung von

gra - Ut rm - - r :
..... - D ° chi — ) ü . - - m . 7 » iä

---- — -
^ ud und Verlag unter « er - wwortlichkeit von « . Schellender, .



Wiksblwener

T a g b l a t t
.

Freitag ( II . Beilage zu Ro . 137 ) 14 Juni 1887 .

Restauration Weins .

Heute Freitag den 14 . Juni von 7 Uhr an :

Instrumental - Coacert ,

gegeben von der Gesellschaft Barbieri auö Mailan b , berühmte Künstler
auf der Mandoline .

Vorzügliches Frankfurter Lagerbier von Schwager per Glas 5 kr .
immer frisch aus den Wenz

' schen Eiskellern . 9701

| Weiter ! oo - Fest . I
Bei dem herannahenden Gedächtnißtage von Waterloo sind die für I

I die Feier desselben zu treffenden Anordnungen nicht länger zu verschie - ■
I ben und werden deswegen alle Veteranen dringend gebeten , sich zu ■

■ einer Besprechung recht zahlreich bei dir . Moos , Kirchgasse 19 , I
W heute Freitag deu 14 . Juni Abends 8 Uhr einzufinden . 9640 ■

Flaschenbiere bei A . Moos , LirchMsselih
Mainzer Actienbier ä 10 kr . , Nürnberger ä 12 kr .

in vorzüglicher Qualität stets vorräthig . Bei Abnahme von 12 Flaschen frei
ins Haus geliefert . _ ___ ________

9661

Kirchweihfest zu Fraurnftein .

Sonntag den 16 . , Montag den 17 . und Sonntaq den 23 . Juni findet bei

den unterzeichneten Wirlhen gut besetzte Tanzmusik statt , wobei gute Speisen
und Getränke verabreicht werden und höflichst eingeladen wird .
9669   Peter Müller . Valentin Sinz .

Frauensteiner Kirchweihfest
Sonntag den 16 . und Montag den 17 . Juni , wozu fteundlichst eiuladct

9650 Valentin Sinz , zur Burg Frauenstcin .

Neue iTlutjes - Mürinye
empfiehlt billigst A . Schirmer , Markt lO . 9707
"

gut feiner Asfenpinschcr ,
*/* Jahr alt , ist zu verkaufen . Näh . Exp . 9716

Schöne Harzer und Bastard - Bögel , gute Sänger , sowie einfachere
Kanarienvögel sind zu verkaufen . Näheres in der Expcd . 9716
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Lamaspitzen - Ch äles von fl . 4 all .

4eckige Chäles von fl . 10 an .

Rotonde in Lamaspitzen von fl . 10 an .

Schwarze und farbige glatte Taffetas von fl . 2

per Stück .

Außerordentliche große Parthie Schleier von

18 fr . an per Stück .
,

.

Französische gestickte Cols & Manchettes zu 36 fr .

die Garnitur .

Große Auswahl in Ballkleidern , Herrn - &

Taunitsstrasse 8 .

Maurice Timo de Lyon

an per Metre .

Foulard - Kleider von fl . 15 an das Kleid .

Fayonnirte seidene Kleider haute nouveaut ^ von

fl . 24 an .

Lenos parisiens , schöne Kleiderstoffe , das Kleid fl . 4 .

gga Milanaise , haute nouveaut ^ für Kleider , das

Kleid fl . 6 .

Glatteu . gestickteGrenadines von 36 fr . an p . Metre .

Eine große Parthie indischer Foulards zu fl . 1 .

45 fr . per Stück .

Neue Sorte russischer Beduinen zu fl . 10 . 30 fr . .

Alle Sorten neueste Spitzenanzüge .

Spitzen - Kopfputz , Werth fl . 2 . 30 fr . , zu 36 fr .

Französische gewirfte Cachemir - Löng - Chäles ,

reine Wolle , von fl . 20 an .

Desgl . , gestreifte von fl . 12 . 30 fr . an .

Gestickte , schwarze Cachemir - Chäles zu fl . 9 .

Sommer - Chales von fl . 4 an .

Long - Chales von fl . 10 an .



Ab "

Rhembädsr .

Ich benachrichtige hiermit die geehrten Schwimmgäste ,
daß ich von Montag den 17 . an Schwimm - Unterricht
ertheilen lasse . Achtungsvoll
06 -16 Ä . Schneiderhöhn .

9655

Altes Blei und Zinn
in jeder Quantität kauft die Wiesbadener Staniol - und Met !
Emserstraße 33 .

Reue Kärirrqe ,
prima Qualität , per Stiick 7 fr . , empfiehlt € . W . Schmidt ,
0667 Goldgasse 2 , nahe der Häfnergasic .

1 Ein kleines Spezereigeschctst ^ LZ
betrieben worden ist , wird unter angenehmen Bedingungen anderweitig über -
tragen . Zu erfr . aus dem Kommissionsbureaa G . Bttcheuauer , Saalgasse 3 .

Alle Sorten Strickdaumwolle
zu billigen Preisen bei < hr . Maurer . 9664

Photographien , Kupferstiche , Oelbilder ,
Stickereien rc . , empfiehlt billigst

9672
__

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Das Oafiß - ILager
oon J . Chr . Glücklich , Kirchhofsgasse 6 , ist nunmehr vollständig assor -
tirt und empfiehlt als sehr preiswürdig : Nativ - , Ceylon - , Bresil - und
Rio - CafH

'
s zu 27 , 28 und 32 fr . , Ceylon in sehr schöner Qualität , grün

und blau , zu 36 , 38 und 40 fr . , Menado und braunen Java zu 40 , 42 ,
44 und 48 kr . , und ächten Mocca zu 42 kr . per Pfund . 9569

ttoanmerhandschuhe
in großer Auswahl empfiehlt billigst ___________ Chr . Maurer . 9664

Großes Schuh - und Stiesel - vager
von

• J . WucKet *
^ Schuhfabrikant aus Stuttgart ,

empfiehlt eine große Auswahl schwarze und graue Damevzugstiefelü , Kitz¬
lederstiefeln , Kinder - Russenstiefeln , schwarze , braune und graue Kinder -
zeugstiefelu , Pantoffeln . Herrnzugstiefeln zu sehr billigen Preisen .
8534 Goldgasse Nr . 2 0 .

Eine nußbaumlackirte Bettstelle und ein weißer KÜchentlfch zu verkaufen
Steingasse 31 .

_________________________________________________
7913

Steingassc 31 ist ein zweithüriger Kleiderschrauk , ein Kittderbettchen ,
ein Schleifstein und sonstiges Schreinerwerkzeug zu verkaufen . 9217

Ein Ausziehtisch von Ahornholz ist zu verkaufen . Wo , sagt die Exp . 9645

Stiftstraße 6 Kartoffeln per Kumpf zu 12 kr . 9644



Grosser Ausverkauf .

Der Unterzeichnete , Willens sein

Mannfactnr - und Modewaarm - Geschaft
aufzulösen , zeigt hiermit ergebenst an , daß er ferne sammt -

Men Waaren , bestehend in einer großen Auswahl von

schwarzen und farbigen Seidenstoffen , Fou¬

lards , feen neuesten franz . Jaconas , Organdis

unfe Percals , Bärtiges , GrLnadines , ge¬

wirkten Uong - Chüles , Spitzen - unfe gestickten

schwarzen Cachemir - Chiles ,
Sommer -

Popelines , schwarzen unfe Obigen larstres

unfe Alpacas , weißen , glatten unfe gestickten Mulls

bis zu feen feinsten , Piques , .Jackenstoffen ,

Flanellen , rothen Flanelldeeken , Unter¬

rockstoffen , Bielefelder JLeinen , fertigen

Hemden , schwarzen Cachemir - Bouble -

Cliales , schwarz seife . Paletots unfe Koton -

den in feen neuesten Fatous , leinenen unfe Ueinen -

Batist - Tasclientüchern , schwarz (eibenen

Halstüchern , Foulards , Fichus , Col¬

liers etc . etc . zu außergewöhnlich billigen Preisen

bertduft * » n * * r

Es bietet sich hierdurch den hiesigen Einwohnern Ge¬

legenheit dar , gut und billig einzukaufen .

Mit schwarzen Seidenstoffen , schwarzen Po¬

pelines , Thybets , Orleans , Mousselme

de Laine , Bärtiges , schwarzen Caehemir -

Jjong - Chales und schwarz fetfe. Paletots ,

Botonden bleibt das Waarenlager bis zum Schlüße

des Ausverkaufs vollständig assortirt , gleichwohl werden

dieselben - auch zu außergewöhnlich billigen Preisen verkauft .

August Jung ,

7700  WUHelmstratze .

Circa i Uttorgen Klee am Cursaal ist zu 8 fl . zu verkaufen . Näheres zu

erfragen Lanagasse 37 . .. .------------ — — — 5 -----

« irclüiofsaasse jTW8 * * ,n 12 * ■

-
Goldgasse 8

~
ifreutt Badewanne zu verkaufen . 9570



9703

zurückbringt . = . . . ■ „ , .. . , , ,
Verloren auf dem Wege von der Dotzheimerstraße durch die Schwalbacher -

und Friedrichstraße bis zur Kirchgasse ein Portemonnaie , enthaltend 1 o | tr .

Gulden und einen rochen seidenen Faden . Abzugeben Dotzheunerstr . 21 . Jobs

Ein Sonnenschirm ist in meinem Laden liegen geblieben und kann abge¬

holt werden . Chr - Maurer . 96b3

Am 2 . Feiertag ist auf dem Neuen Geisberg eine Meerschaumspitze mn

Etui liegen geblieben , um dessen Abgabe gegen Belohnung bei der (gjpebitton

d . Bl . gebeten wird . ,
'

. .
97 ■

Verloren ein rothes Portemonnaie mit Inhalt von der Langgaste Uber

den Kranzplatz bis zur Trinkhalle . Gegen gute Belohnung abzugeben m der

Expedition d . Bl . .
9779

Am Freitag Mittag zwischen 12 - 1 Uhr verlor ein Mädchen von der

Burgstraße bis zur Post ein blauseidenes , mit Stahlperlen gehäkeltes Säckchen

mit 4 Silber - Guldcn und 30 fr . klein Geld . Abzugeben gegen Belohnung kl .

Burgstraße 10 , 3 . Stock . 9731

Eine braune mit Gummiband zuletzt verschlossene Brieftasche wurde Per »

loren . Der redliche Finder erhält gegen Abgabe eine gute Belohnung im Bad -

Hans zum Spiegel .        9688
Gesucht eine sehr reinliche , gewandte Dtonatfrau gegen guten Lohn . Näheres

— 9660

3 ft . Belohnung
Demjenigen , welcher eine in der verflossenen Woche auf einer Bleiche im Ncro -

thal verlorene Serviette , gezeichnet W . M . 12 , Taunusstrage Nr . 14

Itool

Ein langhaariger , grauer Pinscher , Weibchen , halb geschoren , hat sich ver -

laufen . Btan bittetum Rückgabe Häfnergasse 9 . Vor Ankauf wird gewarnt . 9TO6

Ein Blechiasteu , enthaltend Stahlstempel , Schablonen rc . ist in der Ger

gend der Lang », Kirch - oder Webergasse liegen geblieben . Abzugeben aus der

Königlichen Polizei - Dircetion . Vor Ankauf wird gewarnt . 96to
Älttwoch Nachmittag wurde hinter dem Kursaal ein weißes Taschentuch ,

gej . C . M . 6 , verloren . Gegen Belohnung im „ Spiegel " abzugeben . 968b

Stellen - Gefuche .

Eine gebildete , wohl unterrichtete , deutsche Dame ( katholisch ) wünscht sich

als Erzieherin oder Lehrerin zu plaeiren . Die besten Referenzen und Zeugnisse

stehen ihr zu Gebote . Näh . Exped . .
8193

Eine gebildete Engländerin wünscht sich als Gouvernante ober Gefellschafterm

in einer Familie zu plaeiren . Einer russischen würde sie den Vorzug gebot .

Näheres in der Exped . d . Bl . , ^ ? 88

Ein gebildetes Mädchen wünscht gerne für die Sommersaison eine Stelle

zum Ausführen von 1 oder 2 Kindern , oder als Büffet - oder Ladenmädchen

Auf Salair wird gar nicht gesehen , sondern nur während dieser Zeit ihren

Lebensunterhalt zu finden . Näheres in der Exped . 9734

in der Exped . d . Bl . ,
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh . Hirsch -

graben 5 gleicher Erde bei Frau Becker . 965 <

Ein anständiges , junges Frauenzimmer kann das Kochen erlernen . Näheres

in der Exped . ,
Es wird sofort ein Bügelmädchen für nach Bad - Schmalbach ge,ucht . Nah .

auf dem Commissions - Bureau von G . Buchenauer , Saalgasse 3 . 9679

Ein ordentliche « Mädchen wird gesucht , um ein Kind einige Stunden aus -

zutragen . Näheres in der Exped . 9703

Ein Mädchen wünscht Monatstelle . Näheres Röderallee 1b . 9710

Ein Monatmädchen gesucht Röderallee 14 . 9714



Eine junge Dame von guter Familie , welche englisch und französisch spricht ,
musikalisch ist , der selbststündigen Führung eines größeren Hausstandes voll¬
ständig gewachsen ist , auch bei der Erziehung der Kinder behülflich sein möchte ,
sucht eine entsprechende Stellung ; vorzugsweise als Gesellschafterin bei einer
alleinstehenden Dame . Auf hohes Salair wird nicht gesehen . Adressen gef .
in der Exped . d . Bl . abzugeben . 9627

Auf Johanni wird zu einer kinderlosen Familie ein braves Mädchen , das
alle Hausarbeit versteht , gesucht . Näh . Moritzstraße 7 , 1 Stiege hoch . 9654

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches selbstständig kochen kann und
alle Hausarbeit gründlich versteht , wird gesucht . Näheres Marktstraße 11 im

Laden . 9680

In einen kleinen Haushalt sucht mau ein tüchtiges , einfaches , reinliches
Mädchen für Küche und Hausarbeit . Nur solche mit guten Zeugnissen versehen ,
werden in Anerkennung kommen . Näh . Exped . 9676

Eine junge Dame aus guter Familie , gegenwärtig in Dresden , welche fer¬
tig deutsch , französisch und englisch spricht , auch in der Musik nicht unerfahren
ist , sucht wiederum eine Stelle als Gesellschafterin bei jungen Damen , oder
als Gouvernante bei schon größeren Kindern , um dieselben in den Sprachen
zu vervollkommnm . Näh . Exped . 9681

Une jeune demoiselle allemande , actuellement ä Dresde , qui vient
de passer

'
plusienrs anndes ä Paris comme institutrice , ddsire se replacer ;

eile connait parfaitement le frantjais , l ’
anglais et les dldments de la

musique . S ’adresser ä l ’
expedition de cette feuille 9681

Ein ordentliches Btädchen , das noch nicht hier diente , Hausarbeit versteht
und im Kochen erfahren ist , sucht eine Stelle auf gleich , am liebsten bei Frem¬
den . Näh . Heidenberg 1 im Hinterhaus . 9682

Eine tüchtige Köchin wird in ein Badhaus gesucht . Näh . Exped . 9687

Ein braves , solides Mädchen , das in der Hausarbeit gewandt ist und Liebe

zu Kindern hat , sucht eine Stelle als Haus - oder Kindermädchen . Näheres
Michelsberg 2 . 9693

Gesucht eine Kücheiihaushälteri » , eine Weißzeughaushälterin und mehrere Re

staurationsköchinnen , sowie ein angehender Kellner . Zimmer - und Hausmäd¬
chen mit guten Zeugniffen suchen sofort Stellen . Näheres bei F . Winter -

mryer , Ellenbogengasse 10 .    _
9697

Eine anständige Wittwe sucht Stelle als Haushälterin , Kinderwärterin oder

selbstständige Köchin hier oder auswärts . Näheres Römcrberg 8 . 9700

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht , sucht Stelle . Nähere « Heidenberg 11 , Parterre . 9711

Ein reinliches Mädchen wird gesucht Friedrichstraße 32 , Hinterh . rechts . 9709

Stelleu - Gesuch . Ein Mädchen , welches in aller Hausarbeit erfahren ist ,
bürgerlich kochen kann , sucht eine Stelle bei einer Herrschaft . Es wird mehr
auf gute Behandlung als auf hohen Lohn gesehen . Näheres zu erfragen
Platterstraße 11 , Parterre . 9728

Mädchen mit guten Zeugniffen versehen , erhalten Stellen . Ein HauSbursche ,
im Besitze guter Zeugnisse , sucht Stelle . Näheres auf dem Commissions . und

Bermiethungsbureau von H . Henckler , Schulgasse 5 . 9725

Ein gesetztes , reinliches ädchen , welches schon bei Kindern war , wird ge¬

sucht . Näheres Metzgergasse 34 . 9717

Ein reinliches Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen oder Mädchen allein .

Näh . Hirschgraben 14 .______ _______
9715

Ein braver Junge wird in die Lehre genommen bei

9317 Wilh . Sprengel , Schreiner , Rheinstraße 21 .

Ein gewandter Diener sucht eine Stelle als Kammerdiener hier oder zu einer

fremden Herrschaft . Näh Exped . 9065



Ein Junge , der sich als Lithograph ausbilden Will ,
kann eintreten bei Gebrüder Otto . 9532

(Sin Strindruckerlehrlirrg wird gesucht bei

H . Isselbacher , Lithograph , Goldgasse 6 . 9548

Damenschneider
werden gesucht und finden dauernde Arbeit bei Fr . Butz , Goldgasse 23 . 9598

Em herrschaftlicher Kutscher mit guten Zeugnissen sucht eine Stelle , auch als
Diener . Näh . Exped . 9621

Ein Schreinergeselle,
'

in Bau - und Möbelarbeit erfahren , sucht Beschäfti¬
gung . Näh . Exped . 9658

Ein Fußtafelmacher findet Beschäftigung . Näh . Exped 9638
Ein Wochen - Sch neider kann dauernde Beschäftigung erhalten . Näh .

Mauergasse 11 .
'

9639

_
Ein gewandter Kellner mit den besten Zeugnissen versehen wünscht ene

Stelle oder Aushülfe . Näh . Mauergasse 17 bei Herrn Herrmann . 9649
Ein junger , zuverlässiger

'
Mann wünscht einen Kranken auszufahren oder

auch in eine Stelle als Hausbursche einzutrcten . Näh . in der Exped . 9642
Gesucht wird ein Weißbinder auf Taglohn . Näh . Exped . 9702
Ein ick Schreiben geübter junger Mann , welcher 6 Jahre beim Militär

gedient hat , sucht ein - Stelle . Näheres Expedition . ; 9727

Logis - Gesuche .
Eine einzelne Dame sucht eine Wohnung , bestehend aus 1 Zimmer , Eabinet

und kleiner Küche oder heizbaren Kammer , jahrweise zu miethen . Offerten
bittet man in der Exped . d . Bl . unter der Chiffre C . R . abzugeben .

Gottesdienst in der Synagoge .

”

Freitag Abend . . . . . Anfang 71 ;ä Uhr ,
Sabbath Morgen . . . . . . . „ 8 „

Predigt . 9

Danksagung .
Alleri Denen , welche unsere innigstgeliebte Gattin und Mutter ,

Marie jRieger , geb . Weber
,

zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten , sagen wir hiermit unser « tiefge¬
fühlten Dank . Christian Rüger , Gatte .
9634 Carl Rüger , Sohn .

Ein Spion .
(Fortsetzung aus Nr . 136 .)

Herr von Rosen galt nun freilich für einen Mann von außerordentlichem
Reichthum , hoher Stellung und altem Adel , Vorzüge , die , auch an einem
Hagestolz , wohl im Stande sind , ein Mädchen zu blenden . Daß dieser Mann ,
gleich von Anfang ; ihrer Bekanntschaft , in auffälliger Weise ihre Nähe suche
und es auf die Erlangung ihrer Gunst abgesehen habe , konnte ihr nicht ent -
gaugen sei » , ebensowenig , daß ihr Vater die Absichten desselben begünstige .

Nichtsdestoweniger blieb das Mädchen unpartheiisch , verrieth weder Ab -
migung gegen den Baron , nach leistete sie seinen Bewerbungen irgend welchen
Vonchub , und nahm die vielen kleinen Huldigungen des alten Hagestolzen , so
" misch sie zuwellen auch ausfielen , in stolzem Selbstbewußtseiu auf , al » einen
Tribut , den sie mit Recht zu fordern habe . .30 - --- • •• -

Victor , ihr Cousin ; besaß recht achtungSwerthe und liebenswürdige Eigen -



schäften ; aber er war noch zn jung , und stand kaum an der Schwelle seiner

Carriere . Die Leidenschaft , die er für feine Cousine hegte , war dieser nicht

verborgen geblieben , obwohl er nie offen damit hervortrat .

Wie es den Anschein hatte , ließ sie sich weniger von ihren Gefühlen , als

von Berechnung und wohlerwogenen Verstandesgründen leiten .

„ Mein Ideal, - so hatte sie sich oft zu ihrer Cousine Mathilde auS -

gesprochen , „ ist ein besonderer , bedeutender Mann , den ich wegen seiner Stellung

achte ein eiserner Charakter , der mich unwiderstehlich leitet und fesselt , daß ich

mich ihm hingeben muß . Die weichlichen , liebegirrenden Schwärmer kann ich

nun einmal nicht leiden .
"

Während die beiden Gegner um die Gunst Angelikas rivalisirten , sich

aeaenseitia zu verdrängen und Parolis zu biegen suchten , und der Major mit

seiner geliebten Mathilde ungestört flüsterte , vertrieben sich die beiden Alten

die Zeit mit gegenseitigen Erinnerungen aus Kriegs - und Friedenszeiten , bi «

die Punschterrine geleert war . . ,
Dann traten sie in bester Laune in das Nebenzimmer um bte schwär -

menden zu erinnern , daß die MitternachtsstuM längst vorüber sei . Noch

einige Worte wurden herüber und hinüber gewechselt , — dann trennte -sich die

Gesellschaft und die verschiedenen Gruppen begaben sich auf ihre Zimmer .

Der Gouverneur hatte umsonst die Unbesiegbarkeit der preußischen Truppen

ru beweisen gesucht . Was das preußische Selbstbewußtsein so lange für eme

leen Erfindung hielt , es war eine wahre und schreckliche Thatsache ; die Schlacht

bei Jena war geschlagen , und mit diesem einen Schlage war der ganze preu -

ßische Uebermuth gesunken . , m . .
2chn Tage später hatte der kühne Sreger fernen Einzug tn Berlin ge¬

halten und Friedrich Wilhelm III . befand sich auf eiliger Flucht nach dem

fernsten Osten seines Reiches , um den Händen des Gewaltigen zu entrinnen .

Ja ciner Stärke von einmalhunderttausend Mann war das preußische

Leer kampfbereit , aber zersplittert auf einer Linie von zwanzig Meilen , auf -

stellt gewesen , als die Franzosen vom Rhein her anrückten . So wollte » sie

den Angriff abwarten , statt selbst anzugreifen - em Beweis , dag der (Seift

des großen Friedrich schon von den preußischen Führern gewichen war .

Den Oberbefehl führte der mehr als siebcnzlgiährige Herzog von Braun -

schweig , ein Mann von gutem Willen aber nicht besonderer Energie .

Unter den Führern herrschte gegenseitiges Mißtrauen und Eifersucht
^

Dem

eingefleischten Garnisondünket der Offiziere hatte schon ein banges Gefühl von

Zweifeln an der Kriegstüchtigkeit der Friedensarmee Platz gemacht . Umstände ,

von denen im jetzigen entscheidenden Augenblicke der schlimmste Einfluß zu

fürchten war .

Schon seit Ende September bivouaquirte das preußische Heer im Feld -

laaer an der Saale , wo leider so manche Mängel der preußischen Heeres -

Zchm « bald Mm , 11 T ° g , liM otu . » >, z,it,ur « MI . , . w - sm wä « .

Den Truppen war das Lagerleben etwas Unbekanntes und Ungewohntes ,

und es konnte nicht verfehlen , daß sich bald der grenzenloseste Wirrwarr be -

merklick machte . Die Art der Verpflegung war äußerst mangelhaft , so daß ,

während jene Regimenter im augenblicklichen Ueberfluß schwelgten , die andern

durch Hunger gezwungen wurden , selbst zu fouragiren . So geschah es , daß

viele Abtheilungen gezwungen willkürlich ihre Stellungen wechselten , die ihnen

zur Herbcischaffung ihrer Bedürfnisse die bequemsten waren , zu der entscheidenden

Stunde nicht einmal aufzufinden waren . . . .

Ueberdies hatte der Mangel an Kleidung die bittersten Folgen ; die meisten

Soldaten entbehrten trotz des anrückenden Winters der Mäntel , nur die Ca -

vallerie war damit vollständig ausgerüstet . l » orN - s - j
-------- "

Druck uub Verlag unter veraalworllichltii von A . Gcheilenberg .
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